
2. November 2004: Die ganze Wahlnacht auf SF DRS

Erstmals berichtet SF DRS die ganze Nacht lang über die US-Präsidentenwahl. Rund 100 
Personen sind im Studio und auf den Korrespondentenposten im Einsatz. Die «Tagesschau» 
liefert die laufend aktualisierten Wahlresultate und Reaktionen aus den USA; ergänzt werden 
sie durch Reaktionen, Duplex-Schaltungen und Einschätzungen im Studio. Die «Tagesschau» 
informiert nach dem Prinzip eines News-Rades: jede halbe Stunde die neuesten Ergebnisse 
aus einzelnen Bundesstaaten.

Live-Schaltungen zum USA-Korrespondenten Fritz Reimann in Washington sowie zu den 
Sonderkorrespondenten in New York, Boston, Florida und Los Angeles bringen die aktuellen 
Reaktionen. Als Sonderkorrespondenten sind Tilman Lingner, Matthias Erne, Denise 
Langenegger, Gregor Meier und Hansjörg Zumstein für SF DRS in den USA.

Im Durchschnitt werden die Spezialausgaben der «Tagesschau» von 80'000 Personen 
(Marktanteil 47.3 Prozent) gesehen. 

Zwischen den «Tagesschau»-Sendungen analysiert Stephan Klapproth im Studio mit seinen 
Gästen den Wahlverlauf. Dabei sind unter anderem der frühere Schweizer Botschafter in den 
USA Prof. Alfred Defago, der US-Journalist Don F. Jordan sowie der frühere 
Geschichtsprofessor Kurt R. Spillmann, heute Delegierter des Zentrums für Internationale 
Studien, Zürich.

Die Sondersendungen werden von durchschnittlich 61'000 Personen (Marktanteil 41.1 
Prozent) mitverfolgt. Die Deutschschweizer Zuschauerinnen und Zuschauer nutzen während 
der ganzen Wahlnacht vorwiegend die Programmangebote auf SF1 oder auch die Spielfilme 
auf SF2.

Organisatorisch und redaktionell liegt die Wahlnacht in der Verantwortung der «Tagesschau»; 
für die Produktion der über achtstündigen Sondersendung wird die Crew durch Kolleginnen 
und Kollegen von «10vor10» und aus anderen Redaktionen verstärkt.

Im «Zischtigsclub» wird an diesem Abend über «US-Präsidentschaftswahlen: Amerika und 
wir» diskutiert. Die Diskussion wird von Christine Maier geleitet. Die Sendung wird von 
244'000 Personen gesehen (Marktanteil 24.0 Prozent).
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